
eine Kathen verrente
Hier Vormen26 .März1908
Berger für coramwird vom27 .M .gemelterMer¬
ster der herGestren¬

mir nun einer

denBesuchederBurgermeister
leich erwartet .Dauer der sich
in vorzuglicher kaumbefindet
erhielt beite zubleibe Gra¬

lationen wehresglücklichen
AusfallendergestegenVerlan¬
Vetternfractsalvatioende¬
stadt eigen werden ihm
diesen her vermutigste
suchte begeren alter
aus 20Offizierendiefatale
Siedlungder stedt .Elektriz
schwerte sons kommen
begrüßteihn namen ,dengewid¬
WienameingangederKerkeru .
stellte ihn gar denDiecker¬
Hubert an den Direktor soll
vertreter sagenhaill u .den
werksleiterFritz Siedlevor
tat eines fürzer Beläuterung
des Zweckesu .derEinrichtungen
denZeitretendurchdenDirektor
erfolgte der feind ,auchauchda¬
verschiedenenBetriebstahten ,welche

soll eingehendberichtigwürden
Ersteresfreutsalvatorintressiert
sich in außerordentlicherWeiseging
alle Gerichtungenundzeigte
große einschlägigeKenntnis
noch nahezuzweistündigem

Aufenthalte als derGeo¬
mit dem Ausdrukten an¬
erkennungüberdesGeschenda¬

Werk

die fleisch Transportenguete
in seinen Sohn munterum
Bei der am 27 .M .vonSr
ben nun tamen Rattgefun¬
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den flutam post August
wol aus da in organisation
begrifenerstenCasumenten¬
ligedurchdenfrüherenMarktacto ressor der Radtwie¬
kein Rat Karl Hanzver¬
traten .Es ist des infor¬
vonpateresse als furder
regnete zumessen illae

de bonumenten verleiten
waren ,wan bi denzahlreichen
bister statt gefundenenEigneten
ment der Fall warund
fig der kommentlichen
einen nicht zuunterschiae
HartenErfolgbedeutet.
Bezirksamthernals .Wiever¬
lautet ,ist als Nachfolgerdes
in den bleibendenIntestand
tretenden magistrat rata
post Anbauerin deleitung

der magistratischen Bezirksam
des für den17 .BezirkNegat
MajoratschlerAntonFoder
in Aussicht genommen
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am .D .Luer in Loran .Unterm

25 .d .M.wirdausgemeldet:Heute
vormittags11Uhrtraf derMi¬
nister für öffentlicheArbeiten
GessmannzumBesuchedesge¬
8 .LuegerinLorrann,einMinister
Gemannwurdebei seinerAn¬
kunft in LovranzvomOber¬
vaterSteinernamensderPartei
undvomKais .Rateseis inNamen
derOrtsgruppeLovranazurGe¬
bungdesGrundenverkehresbe¬
grüßte .Hieraufstattete der
MinisterdenE .D .Zuegereinen
Besuchab ,beiwelcherGelegenheit
er ihn insbesonderezudem
außerordentlichenErfolgderant¬
semitischenPartebeiderletzten
Gemeinderatswahlenbeglück¬
wünschteund seineFreude
überdasguteAussehendes
Hr .D .LügerAusdruckgab
MittagnahmMinistermann
an seinemDinerteil ,dasder

Bürgermeisterin derPension
Wagnerveranstaltet hatteund
zudemaußerseineninSopran
anwesendenFreundenauch
OberkuratorSteiner unddie
heuteebenfallseingelangten
Herrenu .Abg.Spitaler ,d .R .Mör¬
mannund die Gemeinderate
teralundSchleckebeigezogen

waren .

dieGesundheitsverhältnisseWie¬
In derkürzlichabgehaltenenSitzung
derstädtischenAmts-undAnstaltsärzte
erstatteteOberstadtphysikusDr .Gongott
denSanitätshauptruggertfürden

MonatFebruarl .J .Krankenstand
undVerblichkeitwarenauchim
Berichtmonatnochziemlichhoch ,wenn
auchgegendenrechtungünstigen
JännereinziemlichbedeutenderAl¬
fall zukonstatierenist .IndieArmen¬
ärztlicheBehandlungsind1252Fälle
gegen15840imVormonatund1200
in FebruardesVorjahreszugewachsen
AnentzündlichenKrankheitenderAhnungs¬
organwurden1910Fälle ,ansolchen
der Verdauungsorgane10 anin¬
genüberkuloseu .Strophilos .699
hättegezählt.DieZahlderAnzeigen
überInsektionskrankheitenistweiter
gestiegen,u .betrug320Fällegegen
2899in Vormonatn .3339imFebruar
derVorjahres,diezunahmebetrifft
hauptsächlichdieMaserninBlatter,
Fallwurdenichtgemeldet.AnScha¬
lach wurden383Disterieund

336 Abdamals 23 .
Rollauf176Masern1425 .Rauch¬
husen 20 Mariellen ,Mangs
119Genickstaren23Fälleangezeig¬
InderVerblichkeitist einbedeutender

RückganggegendenVormonatzu
verzeichnen.Esfarben3216Personen
gegen3870in Vormonatu .3042
imFebruardesVorjahresderTages
Durchschnittbetrug106gegen1245
in Vormonat ,es sind daherin
Berichtmonatlichum139ster¬
sonenwenigergestorben ,alsim
Vormont.AnderVerblichkeitparti¬
zigiertedasmännlicheGeschlechtmit
5115dasweiblichmit835Pergen
ImBerichtoratwurden23Landesgericht ,
licheu .63FamiliepolizeilicheObduktionen
vorgenommen .

StädtischeStraßenbahnen .
Nachdemschon seit geraumer

Zeit ausdemPublikumwieder
holtderWunschgeäußertwürde.

daßdieimWerktagsJahrlan ,der
stadt Straßenbahnenenthaltenen
Einführungenin ihrensollen
Umfange,auchandenFeiertagen
aufrechtsgehaltenwerdensollen
damitdie Möglichkeiteiner
schnellerenundleichtenFrie¬
tierungin dieserHinsichtge¬
botenerscheint ,hatdiedirektion
derstädt .Straßenbahnendiese
FrageeinemeingehendenStudium
unterworfen ,umuntermög¬
lichster Vermeidungunnötiger
KostendemoberwähntenWünsche
des PublikumsRechnungzu
tragenhiebeiwarnichtnurdie
UmgehungüberflüssigerJahr¬
leistungenins Augezufassen ,
sondernes müßteauchdarauf
Rücksichtgenommenwerdenn ,daß

jedereinzelneFahnhofhinsichtlich
desBedachtsanWagenPersone
nachMöglichkeitanSonnenfeier¬
tagen demNahmendesWerktag
Fahrplanesangefaßtwird ,um
sowohlWagenüberführungen
wie auchPersonalgüterlangen
voneinemBahnhofan deran¬
der für die SonneFeiertage
nach Möglichkeitzuvermeiden
oderdochsinlichstzubeschränken.
AufGrunddieserErwägungen
undVoraussetzungenist nun¬
mehrdieDirektionderstädt¬
Straßenbahnzu demErgebe¬
nisse gekommen ,daßes
möglichsein wird ,nahezu
sämtlicheWerktagslinienmit
teilweise geändertenPeter¬
wollenauchan Sonne ,feiertagen
in ihrerLinienführungbestehen
bleibenzu lassen ,je nachder
Wittweng ,denlokalenverhält¬
nissenundVeranstaltungenin



Paterodersonstergeben
sichnunmehraberverschiedene
Verkehrsbedürfnisse,undwerden
hiefür neueEinschübingen
fürdieSamm-Geiertagemitden

entsprechendfestzusetzenden
notwendigenIntervallenzum
Präter und in dieSommer¬
frischeneingelegt ,wiedies
auchbisherschonteilweisege¬
schehenist .Esbleibenalsofür
den SonneFeiertagsverkehr
die normalenWerktagslini
mit teilweise geändertenher¬
terwalten ,dazu kommen ,neue
Sonntagslinien ,wiesieauch
teilweiseschonbestandenhaben,
dagegenwird vonderUmänderung
derLinienführungfür dieWerk¬
tagslinien ,wiediesbisherge¬
sehenist ,imInteresseeiner
richtigen Orientierungdes
Publikumsmit wenigenAus¬
nahmennunmehrfastgänzlich

abgesehen.
DerStadtrat hat überAntra¬
desS .R .SchreinerdieserBericht

genehmigendzurKenntnis
genommen .

DerDeutschmeisterVetrauen
vereingegendieErrichtung
eines Kriegerkocht .AmSonn¬
tagden22 .sagtein derVolks¬
halte desneuenRathausesdie
General-VersammlungdesHoch¬
DeutschmeisterMilitar-Vater¬
rauenVereinesundnahmunter
andereinterenBeratungspunk¬
ten auchStellunggegendas
projektierteGesetzzurErrich¬

tungeinesk .k .Krieger-Korchs
mitnachfolgenderResolution:
DieheutigeGeneral-Versamm¬

lungdesDeutschmeisterVnter¬
nen- Vereines ,einerKirchen¬
schaft ,welcheseit 78Jahrenbe¬
stehtundwährenddieserlangen
Zeit hundertausendeKronen
für Humanitäre Zweckever¬
wendete ,welchebeijeder
chatriotischenUnternehmung,
ohneRücksichtaufderKosten
seit Gründungsbeginnsich
beteiligt hat unddahermit
Recht der Anspracherheben ,
darf ,denmeistenähnlicher
Körperschaftenals Musterzu
dienen ,erblickt indieser
projektiertenGesetzesvorlage
wohleine bedeutendeHebung
desAnsehensundWertschätzung
der gesammtenVntergenschaft
DergenannteVereinhältes
aber für notwendig ,gegender
vorliegendenGesetzesentwurf
Stellungzunehmen,inHinsicht
aufdiegroßeVerpflichtungen ,
welche derVeteranschaft
durchdiese Gesetzesvorlage
erwachsenundauf diehebun¬
arenNachteile ,welchescheziell
denMitgliederndesDeutsch¬
meister Peter - Vereines
dadurcherwachsen ,indemdie
in denStatutengewährleistete
KrankenUnterstützungauf
die Hälftehinabgemindert
unddiesog .Abfertigungaber
ganzenthaltenwird .Schließlich
ist zuerwarten,daßdurchdie
nachfolgendeDurchführungsbe¬
stimmungendiesesGesetzesnur
nochneuerlicheVerpflichtungen
sich ergebenwerden .Ausder
angeführtenGründenhofftder
Deutschmeister-Vaternen-Ver¬
re ausentsprechendeAbände¬

rungeneiniger Paragraph ,und
es wirdeineraußerordentlichen
General-VersammlungbeiIntracht¬
tratendiesesGesetzesvorbehalten
bleiben ,zu entscheiden ,obder
Beitritt zum . k .Kriegerbergs
oderdie Ablegungdeshisto¬
rischen Titels undmilitä¬
rischenCharakterangemeldet
werdensoll .

Armeninstitut Leopoldstadt .
DerStadtrat hat nacheinemBe¬
richtedesK .R .Oppenbergerdie
WahlennachstehenderFunktionäre
in ArmeninstitutLeopoldstadt
bestätigt .ObmannFranzGän¬
höher ,ObernStellvertreter
KarlSchringundKarlBühler ,
SchriftführerHeinrichAlbert,
SchriftführerStellvertreter
LukasRitter ,Rechnungsführer
HansHagen,RechnungsführerStelle
TheodorBartunck ,Kassier
AntonHasel ,KassierStelle .
GustavSchäfer
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BürgermeisterDr .Lunger.Im

NachhangzuunseremheutigenBericht
wirdunsunterdem25 .J .noch
gemeldet :GesterndenMitwoch
gab er den citien¬
zuBesuchgekommenenHerrenu .z .
Oberkurator Steiner ,MinisterD.
Gestman,StadtratHörmann,Land,
abgeordnetenSpital u .denWiener
dort anwesendenGemeindertenim
Hotel Quer in Lanaein¬
Diner ,demauchdie Schwesterdes
BürgermeistersFol .Hildegard,Kloster¬
schwesterMathilde,u .Kanzleidirektor
Mayeru .Bezirksvorscher-Stell-¬
verhörter ,ThomasPiperbeiwohnten.
DiekulinarischenLeistungendes
HoteliersRudolfZigerfandensei ,
tens der Gästedie vollsteAnwesen¬
nungu .Bem.Dr .Bürgerbestellte
für Montagdas Abschiedsdinin
der PensionQuarner .Beidem
Wähleunterhielt derZithericus
Spannbauerdie Gästemitseinen
gewählten ,heiterenPiecenaufdas
beste .DieStimmungwarange-¬
regt durchdenungetrübtenZu¬
mod .Lungerseine sehran¬
mierte .
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Gemeindeu .Bezirksratswahlen.
heuteschrittderzweiteWahlkörper¬

zurUrneu .zw .gelangtedasdurch
den Todlosenobles erledigteGe¬in der FuerenStadt
minderalsmundet zurBesetzung
u .ferner wurdedie WahlvonMit¬
gliedern in die Bezirksvertretungen
InnereStadt ,denMargarethen,
Jost ,und ,arbeiten
Sinnerungundunschausvorge¬
nommen.DieChristlichsozialenbehaup¬
lesen das Mandat für denGe¬
meinderatu .auchdieBezirksrats¬
wählenfielen sämtlichzuGunsten
derchristlichsozialenParteiaus¬

Am10 .Bezirk wurdeanstatt
desin dieoffiziellechristlichs,
ziele Bitte aufgenommenenKan¬
didaten Josef Hollausder
massiziellechristlichsozialeHaus
Napolick gewählt . 1

NachstehenddesErgebnis.
Ersatzwahlfür denGemeinderat

in der Inneren Stadt¬
Wählerzahl2136 .abgegeben

Stimmen1555hievongillig1539
GewähltwurdederChristlich .

sozialeJohannHeindlmit940
Stimmen .

derFortschrittlicheDr .Robert.
Gramtschbliebmit587Stimmen
in der Minorität .

Bezirksratswahlen.
InnereStadt .

Wählerzahl2136 .abgegebeneStimmen
1545hievongiltig1515.

GewähltwurdendieChristlichsozialen
Josef Dorner mit940
Ignazhönischmit940

JosefMagnermit934.
Franz aber aus mit938
HeinrichScholdenmit935
Paul Seidel mit938 .
Josef Weinger mit 944
JohannVollbauermit947Stimmen
InderMinoritätbliebendiefortschrittlichen

Dr .Maxaus mit 561
Alois mit 551
Ladislaus Machekmit548 .
Josef Sommermit552 .
HeinrichSteinschneidermit548
Karl Strelitz mit555
Josef Vinz u .mit551 ,
MichaelZeisler mit 553Stimmen.

Wieder¬

Wählerzahl3369 .abgegebeneStim¬
men1176hievongiltig1116.

Gewähltwurdendiechristlichsozialen
August Amonestamit1093 ,
Eduard Fuchs mit1092 .
Karl Hankamit1094
Ignaz Königmannmit1091
FriedrichKölnermit1891
Anton Müchemit1089
Anton Wenzel mit1078 .
FranzScheiberamit1086Stimmen

Margarethen .

Wählerzahl2781 .abgegebeneStim¬
men1298 ,hievongültig1243 .

Gewähltwurdendiechristlichsozialen
ArnoldDominikDeutschermit1177.
Josef Reichtingermit 1169

Alois Trömelmit 1177 .
Omar Penz ja mit 1162

Josef Picher mit 1167 .
1156 .Josef Schwarzmit

Alfred Sepelmit 1168 und

JohannZornmit 1175Stimmen.

Josefstadt.
Wählerzahl2832 .abgegebeneStim¬
men1006 ,hievongiltig968.
GewähltwurdendieChristlichsozialen

JohannBergauermit941
Eduard Hardt mit937
Emanuel aller mit934 .
ThomasKlempemit929
Alfred Parth mit 939 ,
Rudolf ,Vieröcklmit326
ErnstWohlbachmit34Stimmen.
fuge Sturm mit 924Stimmen .

Albergrund.
Wählerzahl4368.abgegebeneStimmen

2414hievongiltig 2375
GewähltwurdendieChristlichsozialen
JohannCzermakmit1454
JosefZüringermit1463
HugoGeraschmit1475.
EngelbertHarrermit1479.
Josef Tungwirthmit1475
Josef Knauer mit1477
EmilMagschitzmit1465.

Franz Meyer mit 1473
ArnoldNeuburgermit1444und
FranzVogtermit1465Namen.

InderMinoritätbliebendiedeutschfreisinnigen
HermannGelhart mit870 ,
RaimundKleinleicher mit850 ,
JohannKopatschzu ,mit853
DominikJosef Machemit845

H .HeinrichMittlermit846,
SigmundNadelmit827 .

857 .TheodorSpitzmit
JohannSchönbichlermit849
JohannTrimmelmit 843und
OskarRochelnitzmit833Stimmen

favorisen
Mühlenzahl1511 .abgegebenwir

den883Stimmzettelmit6072
giltigenStimmen.Dieabsolute
Majorischbetragt 380Stimmen.
Gewähltwurdendieschriftlichsozialen

Johannzimbalmit738
Franz Fritz mit690
Johann Krist mit 735
Josef Müllnermit779
Stehen Serad mit733
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Karl Wintermit727
Leopol aura mit168
HansNatismit48Stimmen

In der Minoritätbleiben
JosefHollensmit277 ,Josef
Huber mit 173 in die
Huber mit 78 Nimm .79
Stimmenwarenzersplittert .

Simmering .
Wählerzahl639 .abgegebeneStim¬

men489hievongültig481 .
Gewähltwurdendiechristlichsozialen
Robert Beneschmit473
Famillocolligionmit405
JohannLedhofermit472 .
Anton Rapek mit463
PerKastenlängermit463.
Josef Riese mit457 .
Karl Sales mit 467und
Ignaz Weiglmit 470Stimmen.
Fünfhaus

Wählerzahl372 .abgegebeneStim¬
men690 ,hievon willig670
Gewähltwurdendiechristlichsozialen
GustavLindnermit652 .
Josef Weinheimermit650
Franz Maronekmit647
Josef Kopeymit653
Karl Kraus mit 654
GanzWoranskymit 631und
Karl ,Baumgartnermit647Stimmen.
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